
Seite 7

Stadt Neuenburg am Rhein
___________________________________________________________

Niederschrift Nr. 02/2022

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Verwaltung und Finanzen

am 21. März 2022 (Beginn 17:00 Uhr; Ende 18:38 Uhr)

in Neuenburg am Rhein – Sitzungssaal des Rathauses

Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder 10 ohne Vorsitzenden
(Normalzahl 12 Mitglieder)

Namen der anwesenden ordentlichen Mitglieder:

Vorsitz
Schuster, Joachim

Mitglieder
Benz, Thomas
Buck, Iris
Burgert, Siegmar
Grunau, Rudi, Prof. Dr.
Löhmer, Birgit
Mertes, Michaela
Schwanzer, Volker
Spinner-Burger, Barbara
Tobian, Eckart
Waiz, Rosemarie

Schriftführer
Bächler, Martin TL

Mitarbeiter
Branghofer, Dieter FBL
Laasch, Stefan TL
Müller, Peter FBL
Rueb, Dieter SB
Schächtele, Alexander Leitung Hallenbad

Gäste
Studer, Egbert Stadtrat
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Es fehlten entschuldigt:

Mitglieder
Haug, Tobias
Knauf, Christian

Nach Eröffnung der Verhandlung stellte der Vorsitzende fest, dass

1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 11. März 2022 ordnungsgemäß
eingeladen worden ist;

2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 17. März 2022
ortsüblich bekannt gemacht worden ist;

3. das Kollegium beschlussfähig ist.

Zur Unterzeichnung der Niederschrift bestimmte Stadträte gem. § 38 Abs. 2 GemO:
Iris Buck und Siegmar Burgert
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Vor Einstieg in die Tagesordnung informiert FBL Dieter Branghofer über den
Zwischenstopp von ukrainischen Flüchtlingen in Zienken. Am Dienstagvormittag,
15.03.2022, erfolgte ein Anruf des spanischen Konsulats, dass drei Busse auf dem
Weg von Polen nach Madrid/ Spanien unterwegs sind und eine Zwischenstation in
Neuenburg am Rhein machen möchten. Ein Mitorganisator war ein ehemaliger
Neuenburger Bürger. In Abstimmung mit dem Ministerium, dem Landratsamt
(Katastrophenschutz) und der Verwaltung (Frau Elvira Riesterer und Herrn Andreas
Grozinger) wurde die Dorfgemeinschaftshalle in Zienken für die Flüchtlinge
vorbereitet. Für den Einsatz, an dem auch der DRK-Kreisverband Müllheim beteiligt
war, war die Vorbereitungszeit kurz. Die ankommenden Menschen wurden mit
Getränken und Essen versorgt, Feldbetten wurden aufgestellt, so dass sich die
Flüchtlinge vor der Weiterreise ausruhen konnten. Zunächst kamen zwei Busse, ein
weiterer Bus folgte am Donnerstag, 17.03.2022. Insgesamt wurden rd. 140
Menschen versorgt. Die Zusammenarbeit aller Beteiligten klappte sehr gut.

Bürgermeister Schuster bedankte sich bei allen Hilfskräften und der Verwaltung. Er
betonte, dass dafür gesorgt wurde, dass sich die Menschen ausruhen können.
Bewusst wurde darauf verzichtet die Presse zu informieren.

Tagesordnung

1. Genehmigung der Niederschrift

2. Beratung der Entwürfe des Haushaltes 2022 und der Wirtschaftspläne der
Eigenbetriebe:
a) Versorgungs- und Verkehrsbetriebe
b) Abwasserbeseitigung
c) Städtische Wohn- und Geschäftsgebäude
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1. Genehmigung der Niederschrift

Die Niederschrift 01/2022 der öffentlichen Ausschusssitzung vom 24.01.2022 wurde
per E-Mail am 04.02.2022 an die Ausschussmitglieder übersandt.
Änderungswünsche werden nicht vorgebracht. Die Niederschrift wird einstimmig
genehmigt.



Seite 11

2. Beratung der Entwürfe des Haushaltes 2022 und der
Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe:
a) Versorgungs- und Verkehrsbetriebe
b) Abwasserbeseitigung
c) Städtische Wohn- und Geschäftsgebäude

I. Sachvortrag

Den Mitgliedern des Gemeinderates wurden die Entwürfe des Haushaltsplanes bzw.
die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe bei der Einbringung des Haushaltes in der
Gemeinderatssitzung am 14.03.2022 übermittelt (hochgeladen in die Mandatos-
App).

Die wesentlichen Punkte der Entwürfe wurden vorab mit den Fraktionssprechern
besprochen. Am 28.03.2022 erfolgt die Beratung im Ausschuss für Umwelt und
Technik, der Satzungsbeschluss ist geplant in der Gemeinderatssitzung am
11.04.2022.

FBL Peter Müller erläutert zunächst die Haushaltssatzung. Im Weiteren geht er auf
Ansätze des Finanzhaushaltes ein und verweist auf die Erläuterungen im Planwerk.
Anschließend erläutert er den Stand der Rücklagen und die Schuldenübersicht/
Finanzierung. In seinen Erläuterungen informiert er ferner über die voraussichtliche
Entwicklung der Liquidität und über das Steueraufkommen. Der Haushalt baut aus
seiner Sicht auf einem soliden Fundament auf und lässt Spielräume für die Zukunft.

Bürgermeister Schuster verdeutlicht in seinen Erläuterungen die enormen
außergewöhnlichen Investitionen, nicht nur für die Landesgartenschau. Diese sind in
diesem Ausmaß einmalig und kommen nicht jedes Jahr. Beispielhaft nennt er hier
den Neubau der Kindertagesstätte in der Parkanlage am Wuhrloch oder die
Sanierungen in den Schulen. Der Haushalt ist sehr solide aufgestellt, die Stadt
Neuenburg am Rhein verfügt nach wie vor über liquide Mittel. In Zukunft wird der
Schwerpunkt in der Unterhaltung und dem Werterhalt liegen. Fragezeichen stehen
hinter Einnahmen, die die Stadt nicht selbst beeinflussen kann.

Fragen aus dem Gremium werden von der Verwaltung abschließend beantwortet
und Ansätze erläutert.

Schwerpunkte: Energie-/ Bewirtschaftungskosten, Personalsituation/ -kosten,
Klimaschutz, Flüchtlingsunterbringung, Kassenkredit/Darlehen.

Anschließend erläutert TL Stefan Laasch, die in Zuständigkeit des Ausschusses für
Verwaltung und Finanzen fallenden Haushaltsansätze der Wirtschaftspläne der
Eigenbetriebe. Jeweils wird die Satzung und wesentliche Ansätze aus den
Wirtschaftsplänen erläutert. Im Weiteren geht er auf die Gebühren ein. Ergänzend
informiert Herr Laasch über das jeweilige Eigenkapital und die Verbindlichkeiten.
Fragen aus dem Gremium werden von der Verwaltung abschließend beantwortet.
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II. Beschluss

Der Ausschuss für Verwaltung und Finanzen leitet die Entwürfe des Haushaltes 2022
und der Wirtschaftspläne der Eigenbetreibe zustimmend an den Gemeinderat weiter.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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Der Vorsitzende: Der Schriftführer: Die Gemeinderäte:


